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Kreuzworträtsel Nr. 24
1 2 4 5 7 9 11 12 14 16 18 20 21 22 23

3 6 8 10 13 IS 17 19

Was wött en jede junge Maa
im Früehlig zum Spaziergang ha!

Waagrecht:
1 c, kein gefürchteter Schütze
2 y
3 der französische See
4 die Liebe isf auch manchmal eines
5 Mundart-Ausdruck für Lehm (deshalb auch

fremde Währung
6 Mädchenname
7 Druck-Punkt
8

9

10 wegen ihm gab's schon viel Geschrei
11 auch ein Räuber (Tier)
12 Mädchenname
13 siehe 10 waagrecht
14 im Auge zu finden (nicht der Balken)
15 das halbe Baby
16 sollte der Herr sein
17 eine vielgenannte Stadt (Krim)
18 liegen übereinander
19 ien, weniger beliebt als die Grazien!
20 drei Buchstaben aus Cupido
21 machf den Engländern Sorgen
22 Doppellaut

Senkrecht:
1 werden ausgefeilt
2 für Barfuhgeher braucht man dies Werkzeug

nicht
3 mit und Taf
4 werden eingemacht
5 ein berühmtes Hotel
6 Allgem. Elektrizitäts-Gesellschaft
7 casfel
8 hatfe im letzten Winter nichts zu lachen
9 wehmütiges, lyrisches Gedicht

10 chemisches Zeichen für Nickel
11 eine Vergeltung, die über der menschlichen

steht
12 nicht in
13 ...kämpf, wickelt sich nicht in der Luft ab
14 wer noch eins über dem Kopf hat, kann

froh sein

15 der Fuchs braucht für seinen kein Eisen
16 nicht verwechseln mit Ia
17 dichtete bessere Sachen als de Gopfrid-

sfutz Bünzli (römischer Dichter)
18 manches wird auch abgelehnt
19 Schweizer Zeitung
20 klein (französisch)
21 ital. «wild»
22 klappert (beim Betrachten klappern auch

die Zähne)
23 ein bekanntes Brennen

Aullösung des Kreuzworträtsels Nr. 23:

Zur Belehrung und Unterhaltung: «Ein Buch
aus dem Nebelspalfer-Verlag.»

Ein Altersasylist
Richter (zum Angeklagten, nachdem er die

Zeugen auf das Recht der Zeugnisverweigerung
aufmerksam gemacht hafte): «Händ Er das

Gäld gschtole?»
Angeklagter: «I verweigere d'Antworfl»
Richter: «Warum?»
Angeklagter: «He, will ich mer sälber z'nöch

verwandt bi!» E. H.

Vollkommenheit!
Die Menschen des technischen Zeitalters

sind leicht verführt, sich auf die Errungenschaffen

der Technik etwas einzubilden. Es

wird mit Schlagworten und Superlativen
operiert und man spricht von Höchstmaßen
an Feinheit, von Vollendung und Vollkommenheit,

Vergleiche zwischen einer feinen
Nähnadel und dem Stachel der arbeitsfrohen

Biene lassen die Hohlheit der Phrase
von der Vollkommenheit der technischen
Leistung sofort erkennen, wenn beide Werkzeuge

unter dem Mikroskop betrachtet werden.

Vollkommen glatt ist der Stachel der
Biene, während die scheinbar glatt polierte
Nähnadeloberfläche wie eine Mondkraterlandschaft

aussieht! Bescheidener denken
die orientalischen Teppichknüpfer
Teppiche von Vidal an der Bahnhofstrahe in
Zürich die ihr kunstvolles Werk, das alle
Besitzer schöner Stücke immer wieder
erfreut, als ein überaus bescheidenes Werk
befrachten, weil alle Vollkommenheit in
Allah sich vereinige.

Nochmals der alte Wrangel
Wrangel wurde 1848 bei Ausbruch

der Revolution zum Oberbefehlshaber
in den Marken ernannt. Als
Hauptquartier wurde ihm das Charlottenburger
Schloh eingerichtet. Für den 20.
September befahl er eine Parade in Berlin
und hielt sie trotz aller Vorstellungen
des Kriegsministers auch ungestört ab.
Am Tage vorher hatte er eine Anzahl
Drohbriefe ins Haus bekommen, auch
einen aus Stettin, darin ihm mitgeteilt
wurde, man werde seine Frau sofort
aufknüpfen, wenn er es wagen sollte,
in Berlin einzuziehen. Als Wrangel
am andern Tage mit dem Militär durchs
Brandenburger Tor einzieht, bemerkt er
frocken: «Nu soll mir bloh wundern, ob
sie ihr gehangen haben!» D- B-

Die Lern fahrt

Elektrizität sparen!
«Gäll, Mutzli, chunsch dä nu äs

Kilowaftschtündli zu mir?» Karagös

Eine edle Cigarette, A
voller Aroma und doch j

leicht Turmac Bleu! "

A TUftMAC
BLEU
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So 9"et
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WS5 vött en jetje jungs tViss
Im prüenlig rum 8ps?isrgsng nsi

Wssgrsciit:
1 c, kein gstürcliistsr 5cliützs
2 ^
Z clsr frsnzösisclio 3ss
4 ciis l.isc>s ist sucli msnclimsl sinsz
5 //unclsrt-^usclruclc iür l.slim (clsslislk sucii

irsmcie Wslirung
6 //sciclisnnsms
7 »uclc-k>unlct
3

Ili wsgsn iiim gslz's sclion visl Ossclirsi
11 sucli sin ksulzsr (lisr)
12 //sciclisnnsms
IZ sislis 10 wssgrsclit
14 im ^ugs zu linclsn (niclit cisr ösllcsn)
15 clsz lisllzs ösk/
16 sollts clsr l-Isrr zsin
17 sins vislgsnsnnts Ztscit (Krim)
13 iisgen ülzereinsnclsr
1? ....isn, weniger lzeliskt sls clis (Z-rszisn!
2ll cirsi lZuciistslzsn sus Lupiclo
21 msclit cisn Lnglsnclsrn 5orgsn
22 Ooposlisut

ssnlcrsclit:
1 wsrcisn ausgeteilt
2 lür ösrluhgslisr krsuclit msn clies Werk-

Zeug niclit
2 mi« uncl Ist
4 wsrclsn singsmsclit
5 sin ksrülimtss tlotel
6 Xiigsm. LIslctrizitsts-OezSiisclistt
7 csstsl
3 listts im letzten Winter niclits Zu isclisn
9 wslimütigss, lyriscliss Sscliclit

10 clismiscliss Isiclisn tür r4iclcsl
11 eins Vergeltung, ciis üksr clsr msnscliliclisn

stellt
12 niclit in
lZ ...lcsmps, wickelt sicli niclit in cisr l.utt slz
14 wsr nocli sins üksr clsm Xopt list, lcsnn

lroli sein

15 cisr Luciis orsuclit tür ssinsn Icsin leisen
16 niclit vsrwocnssin mit ls
17 cliclitsts izssssrs 8sclisn sls cis Qoptrici-

stutz öünzii (römisclisr Oiclitsr)
13 msncliss wirci sucli slzgelslint
1? Zcliwsizer Leitung
2l) lclsin (trsnzösiscli)
21 ilsl. «wilcl»
22 lclsoczsft (keim IZstrsclitsn lclspvsrn sucli

ciis Islins)
2Z sin lzslcsnntss örsnnsn

^ullösung clel Kreuzwortrstzels >4r. IZ:
Tur öslslirung unci t^nisrlisltung: «Lin öucli

sus clsm klslzslsosltsr-Verlag.»

kiclitsr (zum ^ngslclsgtsn, nsclicism sr ciis

Isugsn sut ciss ksclit cisr Isugnisvsrwsigs-
rung sutmsrlcssm gsmsclit listts): «t-Iänci Lr ciss
Oslci gsclitols?»

^ngslcisgtsr^ «l vsrwsigers cl'^ntwortl»
kiclitsr: «Wsrum?»
^ngslclsgtsr: «l-is, will icli msr ssllzsr z'nöcli

vsrwsnclt lzi!» L. tl.

Vollkommenheit!
Ois i^snsclisn ciss teclinisclien ?sitsitsrs

sincl lsiclit vsrtülirt, sicli sut clis Errungen-
sclisttsn cisr Isclinilc stwss einzulziiclsn. Ls
wirci mit 5clilsgwortsn uncl Zuperlstivsn
operiert unci msn soriclit von l-iöclistmslzsn
sn Lsinnsit, von Voüsnciung unci Volllcom-
msnlisit, Vsrglsiclis zwisclisn sinsr tsinsn
t>Iälinscls! unct cism Ztsclis! cisr sroeitstro-
nsn Kiens lssssn ciis t-ioiiilisit cisr r'lissse
von clsr Voiilcommsnlisit cisr tsclinisclisn
l.sistung sotort sricsnnsn, wsnn izsicis VVsrlc-

zsugs untsr cism /Vnlcroslcop lzstrsclitst wsr-
cisn. Vollkommen gistt ist cisr 5tsclisl cisr
IZisne, wslirsncl clis sclisinlzsr gisit polisrts
t4slinsclsloosrt!sc!is wis sins //oncilcrstsr-
isncisclistt sussielit! kssclisiclsnsr cisnlcsn
ciis orisntslisclisn l'spoiclilcnüptsr Isp-
picke von Vicisl sn clsr öslinliotstrslzs in
lüricli clis ilir kunstvolles Werk, ciss siis
öesitzsr scliönsr Ztüclcs immsr wiscisr sr-
trsut, sls sin üksrsus lzssclisiclsnss Werk
lzstrsclitsn, weil slis Volilcommsnnsit in
^llsli zicli vsrsinigs.

^oclimsls cisi- alte Wi-Ättgel

Wrsngsl wurcis 1343 lzsi ^uzlzrucii
cisr Revolution ?um Olzsrizstsiilziislzsr
in cisn /Vvsricsn srnsnnt. ^Iz i-isuot-
gusriier wurcis ilim cisz Clisriottsnourgsr
5clilor< eingsricntst. r^ür cisn 20. 5so-
ismizsr lzstslil sr sins psrscis in ksriin
unci iiisit zis irot? sllsr Vorztsiiungsn
clsz Xrisgzminizisrz sucli ungestört so.
^m Isgs voriisr listts sr sins ^n?sni
vroiilzrists inz l-isuz lzsicommsn, sucli
sinsn suz 5tsttin, clsrin inm mitgeteilt
wurcis, msn wsrcls zsins l^rsu zotort
sutknüsztsn, wsnn sr sz wsgsn zolits,
in ksriin ein?u?isnsn. ^Iz Wrsngsl
sm sncisrn Isgs mit cism /Vulitsr ciurcliz
Lrsncienlzurger lor sin/isiit, lzsmsrict sr
trocken: «i4u zoll mir iziol) wuncisrn, olz
zis iiir gslisngsn Iisizen!» >Z

Ois l-srnkslirt

iilsktl-i^itst spÄi-tZn!

<c(?sli, /Viut?Ii, ciiunzcii cis nu SZ

Xilowsttzciitünclii ?u mir?» Xsrsgös

Line eäie Lixsrette, X
voller ^roms uncl 6octi ^
leiclit lurmsc LIeu! "
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